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DIE DENIM-WALKING-”ANZUG”-HOSE 

EINFÜHRUNG IN DIE GEWEBEANPASSUNG UND STIL-TIPPS

Weil ich möchte, dass Sie LIEBEN, was Sie nähen, verwende ich in allen meinen De-
signs die Gewebeanpassungsmethode von Palmer/Pletsch. Die Methode wurde von
Pati Palmer und Marta Alto entwickelt und in den Fit For Real People-Büchern finden
Sie Lösungen für alle Ihre anderen Anpassungsprobleme. 

Befolgen Sie diese 4 einfachen Schritte: 

1) Bügeln Sie den Stoff mit einem trockenen Bügeleisen auf WOLLE-Einstellung,
schneiden Sie das Muster zu und kleben Sie es fest.

2) Probieren Sie es aus. 

3) Wenn es nicht ganz passt, nehmen Sie Änderungen vor, indem Sie die praktischen
Änderungslinien auf dem Stoff verwenden. 

4) Stecken Sie den Stoff nach dem Zuschneiden zusammen und probieren Sie ihn an,
bevor Sie nähen. 

Diese Denimhose (man könnte sie auch eine Jeans nennen) ist Teil eines passenden
„Walking-Anzug“-Sets, das ich, wenn Sie so wollen, als Jeans-Smoking genäht habe.
Inspiriert von Vintage-Anzeigen von Levi, Wrangler und Lee für passende Jeanssets für
Herren aus den 1970er Jahren. Der Stil ist aktualisiert, aber das Konzept ist echter Vin-
tage-Stil. Auch der Stoff, aus dem es hergestellt ist, ist für mich etwas ganz Besonde-
res; aus einer italienischen Mühle namens Pontoglio, die wir letzten Sommer besucht
haben. Sie sind auf Baumwollsamt, Cord und Twill spezialisiert. Ich fand es toll, was sie
mit diesem Drill-Baumwolltwill mit Säurewaschung gemacht haben. 

Sehen Sie sich weitere Versionen dieses Designs an und verbinden Sie sich mit mir
@melissawatsondesign auf Instagram. Der Palmer/Pletsch-Blog, Blog.
palmerpletsch.com bietet zusätzliche Näh- und Styling-Tipps für die Muster Melissa
Watson und Palmer/Pletsch! 

BEREITEN SIE IHR GEWEBE ZUM ANLEGEN VOR UND PROBIEREN SIE ES AN 

A. Beschneiden Sie die Vorder- und Rückseite der Hose, die Taschen und die Passen. 

B. Bügeln Sie das Gewebe mit einem Trockeneisen, das auf Wolleinstellung eingestellt
ist 

C. Kleben Sie den VORDEREN und HINTEREN Schritt wie gezeigt auf die Innenseite
der Nahtlinie, um ein Reißen des Gewebes zu verhindern. Stellen Sie vor dem Aufkle-
ben sicher, dass das Muster auf dem Schneidebrett verankert ist. Verwenden Sie 1.3 cm
Scotch™ Magic™ Tape. Verwenden Sie kurze Stücke um die Kurve und lappen Sie die
Bandenden. (Kleben Sie das RÜCKENTEIL der Hose neben der UNTERSTEN Nahtlinie
im Schritt.) 

D. Schneiden Sie die Kurven an der Nahtlinie ein, aber NICHT DURCH das Band. Zie-
hen Sie leicht am Gewebe, um zu sehen, ob es sicher befestigt ist. Rückw. Passe und
vord. Passe 

E. Stecken Sie die Taschentuchstücke links auf links.

F. Binden Sie ein 1.3 cm langes Gummiband um Ihre Taille und platzieren Sie das
Gummiband ungefähr dort, wo die UNTERSEITE Ihres Hosenbunds sitzen soll.
Probieren Sie das Taschentuch an und stecken Sie das Taschentuch ein unter
dem Gummiband und richten Sie die Nahtlinie an der Unterseite des Gummi-
bands aus. 

P.S. Sie fragen sich vielleicht: Wo ist meine Taille? Die Oberseite des Hüftknochens
ist normal, aber manche Menschen möchten die Hose höher oder niedriger tragen.
Sie entscheiden, wo SIE Ihre Hose tragen möchtest. 

TAILLEN- UND HÜFTWEITENANPASSUNGEN

ZU ENG: Wenn die vordere Mitte der Hose nicht zu Ihrer passt, benötigen Sie mög-
licherweise mehr Taillen- und/oder Hüftweite. 

1. Stecken Sie die obere Seitennaht ab. Kleben Sie das Taschentuch an die Seiten.
Schneiden Sie den Stoff so breit, dass eine Nahtzugabe von 2.5 cm möglich ist.
Was Sie auf dem Vorderteil hinzufügen, sollte genau mit dem auf dem Rückenteil
übereinstimmen. 

Wenn Sie Breite im oberen Taillenbereich benötigen, fügen Sie nur in diesem Be-
reich hinzu. Wenn Sie Breite von der Taille bis zum Oberschenkelbereich benötigen,
fügen Sie Stoff von der Taille bis zur Hüfte/Oberschenkel hinzu. Stellen Sie sicher,
dass Sie bei Bedarf die gleiche Anpassung auch am Taschenbesatz vornehmen. 

2. Legen Sie die vordere Seite auf die hintere Seite, um sicherzustellen, dass Sie
auf beiden die gleiche Seite hinzugefügt haben.

3. Stecken Sie die Hosen wieder gleichmäßig an einer imaginären Nahtlinie zusam-
men, probieren Sie sie erneut an und lassen Sie die Stecknadeln heraus, bis die
vordere und hintere Mitte der Hose an Ihrer Hose anliegen. Dies wird einige Versu-
che und Irrtümer erfordern.

PASSFORM-BONUS: Eine weitere Möglichkeit, mehr Taillenfreiheit zu erhalten,
wenn Sie einen VOLLEN BAUCH haben, besteht darin, an der vorderen Mittellinie
zu schneiden und sie so zu glätten, dass sie parallel zum Fadelauf verläuft. Gewebe
einlegen. ZU LOCKER: Sie möchten, dass das Taschentuch eng an Ihrem Körper
anliegt, da Stoff eine natürlichere Dehnbarkeit aufweist als Gewebe. 

4. Wenn Sie in der Taille und an der Hüfte viel mehr Platz haben, stecken Sie die
Seitennähte tiefer, bis der Stoff Ihren Körper berührt. 

SCHRITTLÄNGE UND -TIEFEN ANPASSUNGEN 

ZU LANG ODER ZU KURZ IM SCHRITT (TIEFE): Der Schritt des Musters sollte
etwa 2 cm von Ihrem entfernt sein.

5. Schneiden und spreizen Sie die Vorder- und Rückenteil gleichmäßig, um sie zu
verlängern, oder stecken Sie sie, um sie zu verkürzen, bis der Schritt bequem ist. 

LÄCHELN (FALTEN) IM SCHRITT (ZU GERINGE LÄNGE): Sobald die Tiefe des
Schritts gut ist, d. h., dass er nicht zu lang oder zu kurz ist, Sie aber vorne oder
hinten Züge an der Innennaht sehen, die als “Lächeln“ bezeichnet werden, lassen
Sie die Innennaht heraus, bis Sie sind weg. Dadurch erhöhen Sie die SCHRITT-
LÄNGE. 

6. Stecken Sie die Innennaht ab und befestigen Sie das Gewebe am vorderen
oder hinteren Schritt, wo immer Sie es benötigen, bis zum Oberschenkel, und pro-
bieren Sie es erneut an. Sie werden die Stifte nach und nach herauslassen, bis
dIe Lächeln verschwunden sind.  

7. Wenn Sie an einer Innennaht viel hinzugefügt haben und an der anderen nicht,
passen Sie die Beine an der Saumlinie an, und wenn sie oben uneben sind, kürzen
Sie die längere, damit sie mit der kürzeren übereinstimmt.

STIRNRUNZELN IM SCHRITT BESCHNEIDEN (ZU VIEL LÄNGE): 
8. Wenn Sie vorn und/oder hinten vertikale Schlepplinien/Vielfalten haben, nähen
Sie die Innennaht ein, bis die Weite verschwunden ist.  
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MUSTERMARKIERUNGEN

FADENLAUF: Legen Sie die Linie auf den geraden Fadenlauf des Stoffes, parallel
zur Webkante oder zum Stoffbruch.

FALTLINIE: Legen Sie die Linie auf den Stoffbruch.

KNOPFLOCHMARKIERUNG: Gibt die genaue Länge und Platzierung der
Knopflöcher an.

KNOPFMARKIERUNG: Zeigt die Platzierung der Knöpfe an.

KERBEN UND SYMBOLE: Für passende Nähte und Ausführungsdetails.

Bezeichnet die Brustlinie, die Taillenlinie, die Hüfte und/oder den Bizeps.
Die Maße beziehen sich auf den Umfang des fertigen Kleidungsstücks (Körpermaß
+ Trageerleichterung + Design-Erleich-terung). Passen Sie das Schnittmuster bei
Bedarf an. Die Maße schließen Falten, Biesen, Abnäher und Nahtzugaben aus.

NAHTZUGABE: 1.5 cm enthalten, sofern nicht anders angegeben, aber nicht auf
dem Gewebe aufgedruckt.

GEGEBENENFALLS ANPASSEN

Verlängern oder verkürzen Sie an den Anpassungslinien (=) oder an den
auf dem Muster angegebenen Stellen. Wenn eine größere Länge
hinzugefügt wird, müssen Sie eventuell zusätzlichen Stoff kaufen.

ZUM VERKÜRZEN: Falten Sie entlang der Anpas-
sungslinie. Machen Sie eine Falte mit der Hälfte der
benötigten Menge. Aufkleben.

ZUM VERLÄNGERN:
Schneiden Sie zwischen den Anpassungslinien.
Verteilen Sie den Betrag nach Bedarf, halten Sie
die Kanten parallel. Kleben Sie über das Papier.

Wenn die Änderungslinien nicht auf dem Gewebe
liegen, verlängern oder kürzen Sie an der unteren
Kante.

SCHRUMPFEN Sie den STOFF, wenn er nicht als vorgeschrumpft gekennzeichnet
ist. Drücken Sie.

KREISEN Sie die ZEICHNUNG für Modell, Größe, Stoffbreite.
Verwenden Sie das Auflageplan MIT STRICHRICHTUNG für Stoffe mit Einweg-
mustern, Strichrichtung, Flor oder Oberflächenschattierung. Da die meisten
Maschenwaren Oberflächenschattierungen aufweisen, wird ein Auflageplan mit
Strichrichtung verwendet.
Für DOPPELTE DICKE (MIT STOFFBRUCH) - falten Sie den Stoff rechts auf rechts.

DOPPELTE DICKE (OHNE STOFFBRUCH) - Für
Stoffe mit Strichrichtung falten Sie den Stoff quer,

rechts auf rechts. Markieren Sie wie gezeigt. Schneiden
Sie entlang der Querfalte des Stoffes (A). Drehen Sie die
obere Lage um 180°, so dass die Pfeile in die gleiche
Richtung zeigen, und legen Sie über die untere Lage,
rechts auf rechts (B).

Für EINZELNE DICKE - legen Sie den Stoff mit der rechten Seite nach oben. (Für
Pelzflor-Stoffe legen Sie die Florseite nach unten.)

Schneiden Sie zuerst die anderen Teile aus, so dass genügend Stoff zum
Zuschneiden dieses Teils vorhanden ist. Öffnen Sie den Stoff.

Schneiden Sie bei "Schnitt 1"-Teilen das Teil einmal auf einer einzelnen Dicke mit
der Stoffseite nach oben auf der rechten Seite des Stoffes zu.

Das Schnittmuster kann Schnittlinien für mehrere Größen enthalten. Wählen Sie
die richtige Schnittlinie oder die Schnittmusterteile für Ihre Größe aus.

Legen Sie vor dem SCHNEIDEN alle Teile entsprechend dem Auflageplan auf
den Stoff. Stecken Sie. (Die Auflagepläne zeigen die ungefähre Position der
Schnittmusterteile; die Position kann je nach Schnittmustergröße variieren.
Position kann je nach Größe des Schnittmusters variieren.) Schneiden Sie
GENAU aus, indem Sie die Kerben nach außen schneiden.

Bevor Sie das Schnittmuster entfernen, ÜBERTRAGEN SIE DIE MARKIERUN-
GEN und Konstruktionslinien auf die linke Seite des Stoffes, indem Sie die Meth-
ode mit Nadel und Kreidestift oder Pauspapier und Schneiderrad verwenden.
Markierungen, die auf der 
rechten Seite des Stoffes benötigt werden, sollten Faden nachgezeichnet werden.

HINWEIS: Kästchen mit gestrichelten Linien (a! b! c!) in den Auflageplänen stellen
Teile dar, die nach den angegebenen Maßen geschnitten wurden.

SCHNEIDEN UND MARKIEREN
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ZUSCHNITTPLÄNE RECHTE
MUSTERSEITE

LINKE
MUSTERSEITE

RECHTE
STOFFSEITE

LINKE 
STOFFSEITE

1.5 cm NAHTZUGABEN SIND INBEGRIFFEN, 
(sofern nicht anders angegeben).

GRAFIK

NÄHANGABEN

Bügeln Sie beim Nähen. Nähte flach bügeln, dann auf-
bügeln, sofern nicht anders angegeben. Schneiden Sie die
Nahtzugaben ein, wo nötig, damit sie flach liegen.

Beiliegende Nähte in
Lagen zuschneiden Ecken beschneiden

Außenkurven
einkerben

Innere 
Kurven

abschneiden

rechte Seite linke Seite Einlage Futter Innenfutter

GLOSSAR

Lesen Sie die Allgemeine Hinweise auf Seite 1, bevor Sie beginnen.
Für Nähmethoden in FETT gedruckter Schrift ist ein Video mit Näh-
anleitung verfügbar. Scannen Sie den QR CODE, um die Videos an-
zusehen:

KNAPPKANTIG STEPPEN - Nähen Sie dicht an der fertigen Kante
oder Naht.

EINHALTEN/EINREIHEN - siehe Kräuseln: “Zweireihige Kräuseln
nähen” Video

VERSÄUBERN - Nähen Sie 6 mm von der Schnittkante entfernt
und versäubern Sie mit einer der folgenden Methoden ab: (1) mit
Hilfe einer Zickzackschere ODER (2) mit Overlockstichen ODER (3)
entlang der Steppnaht wenden und dicht an der Falte nähen ODER
(4) mit Hilfe einer Overlock-Maschine.

OPTIONAL FÜR SÄUME: Bringen Sie ein Nahtbindeband an.

SCHMALER SAUM - Schlagen Sie den Saum ein, bügeln und bei
Bedarf die Fülle einhalten. Öffnen Sie den Saum. Wieder einschla-
gen, so dass die Schnittkante entlang der Falte liegt; bügeln. Ent-
lang der Falte einschlagen; nähen.

SÄUMEN- Nadel durch eine gefaltete Kante schieben, dann einen
Faden des darunter liegenden Stoffes aufnehmen.

ABSTEPPEN- Nähen Sie auf der Außenseite 6 mm von der Kante,
der Naht oder der vorherigen Naht entfernt, wobei Sie den Nähfuß
als Führung verwenden, oder nähen Sie an den in der Anleitung an-
gegebenen Stellen.

UNTERSTEPPEN - Öffnen Sie den Besatz oder die Unterseite des
Kleidungsstücks; nähen Sie auf der Nahtzugabe dicht an der Naht.

DIE SCHNITTTEILE WERDEN BEI DER ERSTEN VERWENDUNG
DURCH NUMMERN GEKENNZEICHNET.

NÄHEN SIE DIE NÄHTE RECHTS AUF RECHTS, SOFERN NICHT
ANDERS ANGEGEBEN.

FLACHSITZANPASSUNGEN

Wenn der Rücken ausgebeult ist, ziehen Sie zuerst den Stoff in der Mitte des Rü-
ckens hoch und markieren Sie die neue Nahtlinie für die hintere Taille unterhalb des
Gummibands.

9. Dadurch wird der Schritt angehoben/verkürzt, weshalb wir unterhalb der untersten
Linie Klebeband anbringen müssen. Brauchen Sie es noch tiefer? Nehmen Sie das
Gewebe ab, zeichnen Sie eine weitere Linie 6 mm bis 1.3 cm tiefer. Kleben Sie da-
runter. Befestigen Sie es am Klebeband und versuchen Sie es erneut. 

10. Wenn horizontal immer noch zu viel Fülle vorhanden ist, stecken Sie anhand der
auf dem Muster aufgedruckten Linien einen vertikalen Biesen fest. Wenn die Taille
jetzt zu eng ist, lassen Sie die oberen Seitennähte frei.  

GLÜCKWUNSCH! SIE HABEN IHRE HOSE ANGEPASST! 
Zur Erinnerung: Stellen Sie sicher, dass die Länge für Sie richtig ist und die Bein-
weite Ihren Wünschen entspricht. Dies sind wirklich Stilentscheidungen, die Sie
selbst treffen können! 

Viel Liebe, 

Melissa

HOSE
Teile: 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

115 cm
mit Strichrichtung
alle Größen

150 cm
mit Strichrichtung
alle Größen

EINLAGE
Teile: 5-6-9-12

51 cm
ohne Strichrichtung
alle Größen

HOSE

EINLAGE
Befestigen Sie die EINLAGE auf der LINKEN Seite jedes passen-
den STOFFABSCHNITTS gemäß den Anweisungen des Herstel-
lers.

VORDER- UND RÜCKENTEIL
Steppen Sie den TASCHENBESATZ (2) an die obere Seiten-
kante des VORDERTEILS (1), wobei die Symbole überein-
stimmen. Beschneiden.
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Wenden Sie den Taschenbesatz nach innen. STEPPEN Sie
die obere Seitenkante des Vorderteils KNAPPKANTIG und
STEPPEN Sie sie AB. 

Nähen Sie einen 2 cm SCHMALEN SAUM an der Ober-
kante der TASCHE (4). STEPPEN Sie die Oberkante der Ta-
sche KNAPPKANTIG. 

Schlagen Sie 1.5 cm an den Seiten und der unteren Kante
der Tasche ein. Bügeln Sie. 

Stecken Sie die Tasche an der AUSSENSEITE des LINKEN
SEITL. VORDERTEILS UND DER TASCHE (3), wobei die
großen Punkten übereinstimmen. STEPPEN Sie die Seiten-
und Unterkanten der Tasche KNAPPKANTIG und STEPPEN
Sie sie AB. 

Stecken Sie die Seitenvorderseite und die Tasche an der
Außenkante des Taschenbesatzes fest, RECHTS AUF
RECHTS, wobei die Kerben übereinstimmen. Nähen Sie,
lassen Sie dabei das Vorderteil frei.

Heften Sie die Ober- und Seitenkanten, wobei die großen und
kleinen Punkte übereinstimmen. 

Nähen Sie RECHTS AUF RECHTS die RÜCKW. PASSE
(10) an das RÜCKENTEIL (7), wobei die Kerben überein-
stimmen. Bügeln Sie die Naht zum Rückenteil hin. 

STEPPEN Sie das Rückenteil entlang der Passennaht
KNAPPKANTIG und STEPPEN Sie sie AB. 

VERSÄUBERN Sie die Unterkante des TASCHENBESAT-
ZES (9). Stecken Sie den Taschenbesatz RECHTS AUF
RECHTS auf das GESÄSSTASCHE (8), wobei die Kerben
sowie die großen Punkte übereinstimmen. Steppen Sie die
Oberkante. Beschneiden.

Wenden Sie den Besatz nach innen. Bügeln Sie. STEPPEN
Sie die Oberkante der Tasche KNAPPKANTIG. 

Wenden Sie die 1.5 cm Nahtzugaben an den Seiten und Un-
terkanten der Gesäßtasche ein und falten Sie die Ecken. Bü-
geln Sie. 

Stecken Sie die Tasche auf der AUSSENSEITE des Rü-
ckenteils, wobei die großen Punkte übereinstimmen. STEP-
PEN Sie die Seiten- und Unterkanten der Tasche
KNAPPKANTIG. Nähen Sie erneut entlang der Nahtlinien. 

Nähen Sie RECHTS AUF RECHTS an den Seiten das Vor-
derteil an das Rückenteil. Bügeln Sie die Naht zum Rücken-
teil hin. 

STEPPEN Sie auf der AUSSENSEITE das Rückenteil
KNAPPKANTIG und STEPPEN Sie es AB.

REISSVERSCHLUSS UND SCHRITTNÄHTE 

HINWEIS: Es kann erforderlich sein, den Reißverschluss zu kürzen. Um einen neuen Reißverschlussanschlag anzufertigen,
legen Sie den Reißverschluss entlang der Öffnungskante (mit der Zuglasche 3 mm unterhalb der. Markieren Sie die Position
des neuen Reißverschlussanschlags. Steppen Sie mit Überwendlichenstichen über die Zähne an der Markierung. Schneiden
Sie den Reißverschluss 2 cm unterhalb des neuen Anschlags ab. 
Konstruieren Sie die vordere Schlitzleiste wie folgt: 
A - Nähen Sie die Vorderteile in der vorderen Mitte zwischen dem großen Punkt und der Kerbe zusammen. 
B - Schlagen Sie die rechte vordere Öffnungskante entlang der Faltlinie ein; bügeln
C- Legen Sie den geschlossenen Reißverschluss (mit der Vorderseite nach oben) unter die rechte vordere Öffnungskante, so
dass die gebügelte Kante dicht an den Reißverschlusszähnen und der Reißverschluss am kleinen Punkt anhält. Heften Sie
mit einem Reißverschlussfuß dicht an der gebügelten Kante. 
D - Falten Sie den RECHTEN HOSENSCHLITZ (5), LINKS AUF LINKS entlang der Faltlinie. Heften Sie die Schnittkanten. 
E- Stecken Sie den rechten Hosenschlitz auf der Innenseite an die rechte vordere Öffnungskante (über dem Reißverschluss),
wobei die Kerben und kleinen Punkte übereinstimmen und die Schnittkanten gleichmäßig sind. Heften Sie entlang der vorhe-
rigen Heftung für den Reißverschluss. 
F- Nähen Sie auf der Außenseite mit einem Reißverschlussfuß dicht an der gebügelten Kante des Vorderteils durch alle
Lagen. 
G- VERSÄUBERN Sie die äußere gebogene Kante des LINKEN HOSENSCHLITZBESATZES (6). Stecken Sie den Besatz
des Hosenschlitzes an der linken vorderen Öffnungskante, wobei die Kerben und großen Punkte übereinstimmen. Nähen Sie,
endend am großen Punkt. Beschneiden. STEPPEN Sie den Hosenschlitzbesatz UNTER. Wenden Sie den Besatz nach
innen. 
H- Lappen Sie das linke Vorderteil über das rechte, wobei die Mittelpunkte übereinstimmen. Heften Sie dicht an der Kante
durch alle Dicken. 
I- Stecken Sie den rechten Hosenschlitz aus dem Weg. Öffnen Sie den Hosenschlitzbesatz. Stecken Sie das restliche Reiß-
verschlussband an den Besatz des Hosenschlitzes, lassen Sie dabei das linke Vorderteil frei. Nähen Sie mit einem Reißver-
schlussfuß dicht an den Reißverschlusszähnen und entlang der Mitte des Reißverschlussbandes. 
J- Wenden Sie den Besatz nach unten. Nähen Sie auf der Außenseite das linke Vorderteil entlang der Nahtlinie, lassen Sie
dabei den rechten Hosenschlitz frei. STEPPEN Sie mit 6 mm Abstand von der ersten Naht nach oben AB. 
K- Wenden Sie den rechten Hosenschlitz fest zurück. Heften Sie auf der Innenseite die Schlitz und den Besatz an der unte-
ren Kante zusammen, wie gezeigt. Schneiden Sie das überschüssige Reißverschlussband ggf. bis zur Unterkante der Schlitz
zurück. 
L- Falls gewünscht, nähen Sie auf der Außenseite mit der Maschine einen Riegel über das untere Ende des Hosenschlitzes
durch alle Dicken.
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Stecken Sie das Vorderteil an das Rückenteil an den inneren Beinnähten. Nähen Sie. 

Drehen Sie ein Bein RECHTS um und stecken Sie es in das andere Bein mit der LINKEN Seite
nach außen. Stecken Sie die hintere Mittelnaht und den Rest der vorderen Mittelnaht,
RECHTS AUF RECHTS. Nähen Sie. Nähen Sie erneut mit einem Abstand von 6 mm in der
Nahtzugabe zwischen den Kerben. Beschneiden Sie dicht an der zweiten Naht. Bügeln Sie die
Naht zur LINKEN Seite der Hose. 

STEPPEN Sie die Schrittnaht KNAPPKANTIG und STEPPEN Sie sie AB, die auf der Vorder-
seite endet.

BUND 

LINKS AUF LINKS falten Sie den TRÄGER (11) der Länge nach zur Hälfte. Bügeln Sie. 

Öffnen Sie die langen Kanten des Trägers und drehen Sie sie auf die LINKE Seite, so dass sie sich an
der Falte treffen. Bügeln Sie.

Falten Sie den Träger der Länge nach zur Hälfte und bringen Sie die gebügelten Kanten zusammen.
Nähen Sie dicht an den beiden Längskanten. Schneiden Sie fünf Stücke mit einer Länge von je 10 cm. 

Auf der AUSSENSEITE die Träger an der Oberkante der Hose feststecken, dabei zentrieren Sie die
Enden über den großen Punkten, sodass die Schnittkanten gerade sind. Heften. Nähen Sie quer über
die Träger 1 cm unterhalb der Nahtlinie. 

HALTEN Sie die obere Hosenkante EIN, dabei enden Sie an den vorderen Kerben. 

Bügeln Sie an der langen, nicht eingekerbten Kante des BUNDES (12) unter 1.5 cm. Beschneiden Sie
die gebügelte Kante auf 1 cm. 

Falten Sie den Bund an der Faltlinie, RECHTS AUF RECHTS. Nähen Sie die Enden. Beschneiden. 

Stecken Sie den Bund an der Hose, RECHTS AUF RECHTS, wobei die Kerben, kleinen Punkte und
Seitennähte übereinstimmen. Passen Sie an. Nähen Sie. Beschneiden.

Drehen Sie die RECHTE Seite nach außen. Bügeln Sie. SÄUMEN Sie die gebügelte Bundkante über die
Naht. STEPPEN Sie den Bund wie gezeigt KNAPPKANTIG. 

Drehen Sie die verbleibenden Enden der Träger um 1.3 cm und stecken Sie sie an den Positionen am Bund
fest. Nähen Sie die Träger an ihrem Platz fest. 

ABSCHLUSS

Drehen Sie den Saum um. Heften Sie dicht an der Falte. Schneiden Sie den Saum auf eine gleichmäßige
Breite zu. Drehen Sie 6 mm an der Schnittkante nach unten; bügeln Sie. Heften Sie dicht an der oberen ge-
bügelten Kante. STEPPEN Sie den Saum wie gezeigt entlang der oberen Heftnaht AB. 

Machen Sie ein Knopfloch im LINKEN vorderen Bund an der Markierung. Nähen Sie den Knopf am RECH-
TEN Vorderteil an der Markierung.  


